
 

Protokoll der 24. ordentlichen Generalversammlung 2017 

 
Datum: Montag, 24. April 2017, 19.00 bis 20.45 Uhr (inkl. Präsentation) 
Ort: Pflegeheim Haus zum Wendelin, Inzlingerstrasse 50, 4125 Riehen 
Anwesend: 26 Mitglieder (inklusive Vorstand), 1 Gast 
Entschuldigt: 8 Personen 
 
 
1.  Begrüssung 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder zur 24. Generalversammlung und 

dankt dem Pflegeheim zum Wendelin für seine Gastfreundschaft. Besonders begrüsst er A.-M. 

Pfeifer, Gemeinderätin und A. Bertsch, Abteilungsleiterin Gesundheit und Soziales der Gemein-

de Riehen, die anschliessend die Schwerpunkte der Entwicklungszusammenarbeit der Gemein-

de Riehen präsentieren werden. Er stellt kurz den Ablauf des Abends vor und verliest die Ab-

meldungen. 

 

2.  Protokoll der 23. ordentlichen Generalversammlung vom 17. Mai 2017 (auf der Ver-

 einshomepage veröffentlicht und am Sitzungsabend aufliegend) 

-  Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und Christoph Bossart verdankt.  

 

3.  Jahresbericht des Vorstands (als Beilage zum GV-Einladungsbrief) 

-  Der Jahresbericht wird ohne Rückfragen und Anmerkungen genehmigt.  

 

4.  Jahresrechnung 2016, Revisionsbericht und Rechnungsgenehmigung 

Der Kassier Hans-Rudolf Schulz erläutert die Jahresrechnung 2016. Nach sechs aufeinander 

folgenden Jahren mit einem Einnahmenüberschuss ist ein Ausgabenüberschuss von CHF 2‘538 

hinzunehmen. Dieser Ausgabenüberschuss ist einerseits auf den ausserordentlichen Beitrag 

von CHF 5‘000 für die Sanierung der Ergänzungsgebäude um die Waldschule in Pottyond zu-

rückzuführen. Andrerseits ist auch eine Mindereinnahme bei den gebundenen Spenden zu ver-

zeichnen. Der Ausgabenüberschuss wurde mit in den vergangenen Jahren gebildeten Rückstel-

lungen gedeckt und reduziert das Vereinsvermögen lediglich um einen vertretbaren Betrag. Um 

einen Überblick und eine Vergleichbarkeit zu gewinnen, präsentiert Hans-Rudolf Schulz mittels 

Säulendiagrammen die Entwicklung der Einnahmen, der Ausgaben und des Vereinskapitals der 

Jahre 2007 bis 2016. 

 

5.  Entlastung des Vorstands und der Rechnungsrevisoren 

-  Der Revisorenbericht wird zur Kenntnis genommen und der Vorstand einstimmig entlastet. 

Der Präsident dankt den Revisoren und dem Kassier für ihre ausgezeichnete und sorgfältige Ar-

beit.  

 



 

6.  Wahlen der Mitglieder des Vorstands 

Folgende Mitglieder des Vorstandes sind vor einem Jahr für zwei Jahre gewählt worden: Chris-

toph Bossart, Dorothée Duthaler, Brigitte Gieseck und Rolf Kunz.  

Hans-Rudolf Schulz tritt auf die heutige Generalversammlung als Kassier des Vereins zurück. 

Der Präsident kann Peter Pantli als Nachfolger vorstellen. Weitere Nominationen erfolgen nicht.  

-  Peter Pantli wird einstimmig ohne Gegenstimme in den Vorstand gewählt und übernimmt 

 das Amt des Kassiers.  

 

7.  Wahlen der Revisoren 

Der aktuelle Revisor Niggi Safarik wird im Amt bestätigt (Rücktritt auf die GV 2018). Hanspeter 

Sacker tritt auf die heutige Generalversammlung als Revisor des Vereins zurück. Hans-Rudolf 

Schulz kann Robert Nacht, bisher Ersatzrevisor, als Nachfolger vorstellen.  

-  Robert Nacht wird einstimmig ohne Gegenstimme gewählt und übernimmt das Amt als Re-

 visor.  

Als Nachfolger von Robert Nacht im Amt als Ersatzrevisor hat sich  Mathis Hafner zur Verfügung 

gestellt. Weitere Nominationen erfolgen nicht.  

- Mathis Hafner wird einstimmig ohne Gegenstimme gewählt und übernimmt das Amt als Er-

 satzrevisor. 

 

8. Festlegung des Mitgliederbeitrages 

- Der Mitgliederbeitrag wird – wie vom Vorstand vorgeschlagen – einstimmig bei CHF 20 für 

 Einzelmitgliedschaft (CHF 40 für Doppelmitgliedschaft) belassen.  

 

9.  Genehmigung des Budgets 2017 

Im Budget 2017 wird ein Ertrag von CHF 31‘400 und Ausgaben von CHF 32‘100, mit einem re-

sultierenden Ausgabenüberschuss von CHF 700 vorgesehen. 

-  Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

 

10.  Anträge der Mitglieder 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

11. Vorschau auf das Dorffest vom 1. bis 3. September 2017 

Christoph Bossart freut sich mitzuteilen, dass der Verein Pro Csik am Dorffest einen Informati-

onsstand mit Szeklertor, Degustation von Baumkuchen, Vereinsreise 2018 etc. betreiben wird.  

Nebst den Vorstandsmitgliedern haben ebenfalls die Mitglieder die Möglichkeit dabei mitzuma-

chen. Ein Anmeldeformular wird mit dem nächsten Mitgliederbrief versandt. Ebenfalls ein mögli-

cher Besuch von Vertretern der Asociatia wird noch geklärt. 

 

 



 

12. Diverses 

Vereinsreise 2017: Für die Durchführung der Vereinsreise ist eine Teilnehmerzahl von mind. 12 

bis max. 24 Personen notwendig. Aufgrund der wenigen Anmeldungen (5) hat der Vorstand be-

schlossen, die Vereinsreise 2017 auf 2018 zu verschieben. D.h. die Vereinsreise wird neu vom 

4. bis 15. September 2018 stattfinden. Zsuzsa Kedves und Béla Bàcs sind informiert und wer-

den dabei sein können. Weitere Informationen werden folgen.  

Spenden: Aufgrund der Mindereinnahmen insbesondere bei den gebundenen Spenden erkun-

digt sich der Präsident bei den Mitgliedern nach allfälligen Hinweisen und Verbesserungsmög-

lichkeiten. Ein Mitglied bringt den fehlenden Bekanntheitsgrad von Pro Csik ein und das teils 

mangelnde Verständnis bei Einzelpersonen für ein Land zu spenden, das Mitglied der Europäi-

schen Union ist. Diesbezüglich hält der Präsident fest, dass es in Rumänien nach wie vor ar-

mutsbetroffene Personen, insbesondere Kinder gibt. Weitere Anliegen und Informationen kön-

nen gerne an den Vorstand per Mail oder per Telefon gerichtet werden.  

Verabschiedung von Hans-Rudolf Schulz: Der Präsident nutzt die Gelegenheit, seine persön-

liche Meinung kund zu tun, dass Hans-Rudolf Schulz während 16 Jahren die wichtigste Person 

im Vorstand war. Durch seine sorgfältige und umsichtige Arbeit und sein gleichbleibendes En-

gagement für die Anliegen des Vereins hat er sehr grosses Vertrauen bei allen Vorstands- und 

Vereinsmitgliedern sowie bei den Freunden in Csikszereda erworben. Der Präsident dankt 

Hans-Rudolf Schulz ganz herzlich für all das, was er für den Verein Pro Csik und für die Bevöl-

kerung von Csikszereda geleistet hat. Die Vorstandsmitglieder und die anwesenden Mitglieder 

schliessen sich diesem Dank mit einem grossen Applaus an.  

 

Im Anschluss an die statutarischen Geschäfte präsentieren A.-M. Pfeifer und A. Bertsch eine 

PowerPoint-Dokumentation zu den Schwerpunkten der Entwicklungszusammenarbeit der Ge-

meinde Riehen. Mit der finanziellen Unterstützung von sorgfältig ausgewählten, vielfältigen Pro-

jekten und den Partnerschaften mit den Gemeinden Mutten in der Schweiz und Csikszereda im 

Ausland erhalten die Mitglieder einen spannenden Einblick in die beeindruckende Entwicklungs-

zusammenarbeit der Gemeinde Riehen. 

Abschliessend bedankt sich der Präsident bei A.-M. Pfeifer und A. Bertsch für den äusserst in-

formativen Beitrag und für die wertvolle finanzielle Unterstützung der Gemeinde Riehen zuguns-

ten des Vereins Pro Csik.  

 

Riehen, 24. April 2017 
 
 
 
Brigitte Gieseck 


